
Schutz-Begleit- und Sanitätshunde trafen 

sich in Leibstadt zum sportlichen 

Wettbewerb 
Schweizermeisterschaften der fünf Rassen Airedale Terrier, Deutscher 

Boxer, Dobermann, Riesenschnauzer und Rottweiler 
 

In Leibstadt hatten am 12. Oktober die Hunde das Sagen, dort ging es um die 

Schweizermeistertitel.  

 
 

Die Schweizermeisterschaften der fünf Rassen wurde vom Riesenschnauzerclub organisiert.  

Airedale Terrier, Deutscher Boxer, Dobermann, Riesenschnauzer und Rottweiler waren zu 

diesen Schweizermeisterschaften der fünf Rassen zugelassen – alles Rassen, die in früheren 

Jahren coupiert worden waren. Doch seit einigen Jahren ist dies in der Schweiz verboten, und 

so tragen nun auch Dobermann und Rottweiler und Co. ihre natürlich langen Schwänze und 

Ohren. 

Diese fünf Rassen eignen sich besonders gut als Gebrauchshunde, zum Beispiel als Schutz-, 

Begleit- oder Sanitätshunde. Um Schönheit ging es bei diesem Wettbewerb nicht, sondern um 

die Eignung als Gebrauchshund. Natürlich mussten alle Teilnehmer einen lupenreinen 

Stammbaum aufweisen und die verschiedensten Prüfungen absolvieren. Im Besonderen ging 

es darum, in den verschiedenen Prüfungen zu beweisen, dass Hundeführerinnen und 

Hundeführer mit ihren Hunden zu einem perfekten Team verschmelzen können, und dass 

diese Arbeit beiden Parteien durchaus Spass machen kann. 

 

Morgens um 7.30Uhr wurde bei leichtem Regen auf dem Prüfungsplatz und dichtem Nebel 

auf dem Fährten- und Reviergelände mit den Arbeiten begonnen. Schon früh fanden viele 

Zuschauer den Weg nach Leibstadt, was alle Teilnehmer erfreute. 

Die Richter und Schutzdiensthelfer erledigten Ihre Arbeiten fachkundig und immer fair 

gegenüber der Hundeteams. Wie an jeder Prüfung hatten die einen etwas mehr, die anderen 

etwas weniger Glück. Erfreuliches gab es aber wieder von den Rottweilern zu sehen. Markus 

Peyer mit Iwan vom Hause Diethelm, amtierender Vize Weltmeister wurde 5R Sieger und 

holte sogleich den 1. Platz auf dem Podest in der Sparte IPO3. Schuler Hans erreichte mit 

seinem Snif le Grand Colombier in der Klasse BH3 den 3. Platz. In der Sparte VPG3 starteten 

zwei Rottweilerteams, auf dem 2. Rang auf dem Podest stand Siliva Mondini. Mark Farronato 

erreichte den 4. Platz. Bettio Ruth und Fluri Marion erreichten leider keine Podestplätze, 

zeigten jedoch auch schöne Arbeiten. 



Die Schweizerische Rotweilerhundeclub hat dieses Jahr das 1. mal die Schweizermeistertitel 

an der 5R vergeben. 

 

 
 

Resultate: BH3   Schweizermeister: Schuler Hans mit Snif le Grand Colombier, 273 Punkte 

           Bettio Ruth mit Dyuck vom Schwingerhus, 260 Punkte 

     VPG3 Schweizermeister: Mondini Silvia mit Nubis vom Säget Haus, 261Punkte 

                 Farronato Mark mit Widar vom Holzbrünneli, 246 Punkte, G 

      IPO3  Schweizermeister und 5R Sieger: Peyer Markus mit Iwan vom Hause vom  

      Hause Diethelm, 286 Punkte                   

      Fluri Marion mit Jonny vom Aschafftal, 182 Punkte 

 

Wir gratulieren allen Hundeteams für die tolle Leistungen!! 

Bericht und Fotos: Myriam Herter 

 


